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1. EINLEITUNG 

1.1 Beschreibung/ Zielsetzung der PAG-Änderung 

Die Gemeinde Rambrouch beabsichtigt, im Osten der Ortschaft Rambrouch eine punktuelle PAG-Änderung 

durchzuführen. 

Der ca. 0,32ha große Geltungsbereich der punktuellen PAG-Änderung liegt auf einer Anhöhe im östlichen Zentrum 

von Rambrouch. Das Gelände liegt ca. 1m höher als die „Rue de Schwiedelbrouch“, verläuft relativ eben und fällt 

an der südlichen Grenze 3m ab. Im Westen des Plangebiets steht giebelständig zur „Rue de Schwiedelbrouch“ eine 

ca. 650m² große Halle. Das übrige Gelände ist nicht mehr natürlich, sondern anthropogen geprägt. Die Fläche 

wird aktuell als Lagerstätte, beispielsweise für alte Autos, genutzt. 

Nördlich und westlich des Plangebietes befindet sich Einfamilienhausbebauung. Östlich angrenzend steht ein 

landwirtschaftliches Gebäude. Südlich des Plangebiets grenzt Offenland an das Plangebiet. 

 

Abbildung 1:  Ortschaft Rambrouch mit Abgrenzung des Plangebietes (rot). Quelle: Orthophoto 2021, verändert nach CO3 

2022 

Im aktuell rechtskräftigen PAG der Gemeinde Rambrouch ist das Plangebiet als „zone mixte villageoise“ 

ausgewiesen und mit einem „secteur protégé de type environnement construit“ überlagert. 

Ziel der punktuellen PAG-Änderung ist es, an der „Rue de Schwiedelbrouch“ den Bau mehrerer kleiner 

Mehrfamilienhäuser zu ermöglichen und die nicht an die „Rue de Schwiedelbrouch“ angeschlossene Parzelle in das 

Wohnbauprojekt zu integrieren. Im Zuge dessen soll das Plangebiet der geplanten punktuellen PAG-Änderung mit 

einer „zone soumise à un plan d’aménagement particulier nouveau quartier“ überlagert werden. 
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Zur Gewährleistung einer an den Bestand angepassten Bebauung wird die Überlagerung mit einem „secteur protégé 

de type environnement construit“ beibehalten. 

 

Im Rahmen der punktuellen PAG-Änderung werden folgende bauplanungsrechtliche Maßnahmen festgesetzt: 

 Überlagerung der „zone mixte villageoise“ mit einer „zone soumise à un plan d’aménagement particulier 

nouveau quartier“ 
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Abbildung 2:  Auszug aus dem PAG en vigueur (oben) und dem PAG modifié. Quelle: CO3 2022 
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1.2 Vorgehensweise 

Der aktuell rechtsgültige PAG der Gemeinde Rambrouch wurde am 19.07.2019 durch das Innenministerium und 

am 02.04.2019 durch das MECDD genehmigt. 

Der PAG en vigueur basiert auf dem „Règlement grand-ducal du 8 mars 2017 concernant le contenu du plan 

d’aménagement général d’une commune“. 

Nach Art. 1 des „Règlement grand-ducal du 8 mars 2017 concernant le contenu de l’étude préparatoire d’un 

projet d’aménagement général“ sind im Rahmen einer PAG-Änderung nur die Inhalte der Etude préparatoire näher 

zu betrachten, die einen direkten Einfluss auf die Planung haben. 

Die vorliegende PAG-Änderung setzt sich wie folgt zusammen: 

 „Etude préparatoire“ (nach RGD du 8 mars 2017 concernant le contenu de l’étude préparatoire d’un projet 

d’aménagement général) 

− Kapitel 1: Bestandsaufnahme und -analyse 

− Kapitel 2: Entwicklungskonzept 

− Kapitel 3: Schéma Directeur 

 „Plan d’aménagement général“ (Änderung entsprechend dem RGD modifié du 8 mars 2017 concernant le 

contenu du plan d’aménagement général d’une commune) 

− Partie réglementaire: Partie graphique 

 „Fiche de présentation“ (nach RGD du 8 mars 2017 concernant le contenu de la fiche de présentation du plan 

d’aménagement général d’une commune) 

− Fiche de présentation 

 

Im Rahmen der punktuellen PAG-Änderung „Rue de Schwiedelbrouch“ wird eine „Version coordonnée“ der partie 

graphique der Ortschaft Rambrouch ausgearbeitet. 

Die punktuelle PAG-Änderung „Rue de Schwiedelbrouch“ wurde einer strategischen Umweltprüfung (SUP) 

entsprechend dem SUP-Gesetz („loi modifiée du 22 mai 2008 relative à l‘évaluation des incidences de certains 

plans et programmes sur l‘environnement“) unterzogen und zur Stellungnahme nach Art. 2.3 SUP-Gesetz an das 

MECDD weitergeleitet.  

Das MECDD kommt zu dem Schluss, dass nicht mit erheblichen Umweltauswirkungen der Planung zu rechnen ist 

(Ref-N° 104341/PS-mb, datiert auf den 01.12.22) 
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2. ETUDE PRÉPARATOIRE 

Im Folgenden werden sämtliche in der Etude préparatoire zu untersuchenden Punkte aufgeführt und auf ihren 

Zusammenhang mit der Planung (Überlagerung mit einer „zone soumise à un plan d’aménagement particulier 

nouveau quartier“) hin untersucht. Besteht kein direkter Einfluss auf die Planung, wird der jeweilige Punkt nicht weiter 

beschrieben. 

Kapitel I – Bestandsaufnahme und -analyse 

1. Übergeordnete Vorgaben [Art. 3.1. RGD 2017] 

1. Übergeordnete Vorgaben [Art. 3.1. RGD 2017] „Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

1.1 Gemeinde im Kontext der luxemburgischen 

               Raumplanung 
- 

1.2 „Plan National pour un Développement Durable (PNDD)“ 

                Nationaler Nachhaltigkeitsplan 
- 

1.3 Le Programme Directeur (PDAT) – Landesplanung - 

1.4 Das Integrative Verkehrs- und Landesentwicklungskonzept   

               IVL 
- 

1.5 Les Plans Directeurs Sectoriels – die sektoriellen Leitpläne Plan Directeur Sectoriel – Paysage 

1.6 Les Plans Directeurs Régionaux – Regionalplanung - 

1.7 Europäische Raumordnung - 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung, mit Ausnahme von Pkt. 1.5 (Les Plans Directeurs Sectoriels – die sektoriellen Leitpläne). 

 

1.5 Les Plans Directeurs Sectoriels – die sektoriellen Leitpläne 

Die sektoriellen Leitpläne  

 „Plan Directeur Sectoriel – Transports“,  

 „Plan Directeur Sectoriel – Logement“,  

 „Plan Directeur Sectoriel – Paysage“ und  

 „Plan Directeur Sectoriel – Zones d’activités économiques“  

sind seit dem 01. März 2021 rechtskräftig.  

Im Nachfolgenden werden die Ausweisungen in Bezug auf die Planung beschrieben.  

 

Plan Directeur Sectoriel – Paysage – PSP  

Der „Plan Directeur Sectoriel Paysage“ – nachfolgend kurz PSP – übernimmt im Kontext der Landesplanung 

Luxemburgs eine doppelte Funktion: Er soll zur Sicherung bedeutsamer Räume für das Kulturerbe, das Naturerbe 

und das ökologische Netzwerk sowie gleichzeitig auch zur Entwicklung und Qualifizierung der Landschaften 

Luxemburgs als Faktor für Lebensqualität und als Standortfaktor beitragen.  

Große Landschaftsräume  

Im PSP ist das gesamte Gemeindegebiet von Rambrouch Teil der „zone de préservation des grands ensembles 

paysagers – Haute-Sûre – Kiischpelt“. Diese Zone dient der Sicherung und der kohärenten Weiterentwicklung 

großräumiger Landschaften, welche eine hohe Prägnanz für Luxemburg und herausragende Landschaftsqualitäten 

besitzen. Auf Basis von Art. 7 des „Plan Directeur Sectoriel – Paysage“ gelten für die Bereiche die innerhalb der 

„grands ensembles paysagers“ liegen, Einschränkungen und Auflagen für Extensionen des bebaubaren Bereiches 

(keine tentakulären, isolierten, exponierten und in Steilhängen gelegenen Siedlungserweiterungen). Auch für land- 
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und forstwirtschaftliche Betriebe sowie Bestandsgebäude im Außenbereich und geplante Aussiedlungen in den 

Außenbereich bestehen Einschränkungen durch die Lage im „grand ensemble paysager“ (GEP). 

Das Plangebiet befindet sich in der „zone de préservation des grands ensembles paysagers – Haute-Sûre – 

Kiischpelt“. Das Plangebiet befindet sich bereits innerhalb des bebaubaren Bereichs. Da es sich bei der geplanten 

punktuellen PAG-Änderung lediglich um eine Umwidmung im Innenbereich und nicht um eine Extension handelt, 

gelten die Vorgaben des „Plan Directeur Sectoriel – Paysage“ im Rahmen der vorliegenden PAG-Änderung nicht. 

 

Abbildung 3:  Lage der Ortschaft Rambrouch in der „zone de préservation des grands ensembles paysagers – Haute-Sûre – 
Kiischpelt“ (hellgrün). Quelle: geoportail.lu 2022, verändert nach CO3 2022 

 

2. Bevölkerungsstruktur [Art. 3.2. RGD 2017] 

2. Bevölkerungsstruktur [Art. 3.2. RGD 2017] „Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

2.1 Bevölkerungsentwicklung - 

2.2 Altersstruktur - 

2.3 Haushaltsstruktur - 

2.4 Entwicklungstendenzen Erhöhung des Einwohnerpotenzials 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung, mit Ausnahme von Pkt. 2.4 (Entwicklungstendenzen). 

 

2.4 Entwicklungstendenzen 

Aktuell wohnen im Gemeindehauptort Rambrouch 526 Einwohner*innen. 

Die Planung sieht den Bau von Mehrfamilienhäusern mit insgesamt maximal 8 Wohneinheiten vor, was zum Anstieg 

der Bevölkerung um ca. 18 Einwohner*innen führen würde. 

  

Rambrouch 
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3. Ökonomische Situation [Art. 3.3. RGD 2017] 

3. Ökonomische Situation [Art. 3.3. RGD 2017] „Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

3.1 Wirtschaftliche Entwicklung der Gemeinde im regionalen 

               Kontext 
- 

3.2 Wirtschaftliche Aktivitäten in der Gemeinde - 

3.3 Kommunaler Arbeitsmarkt - 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung. 

 

4. Grundbesitz [Art. 3.4. RGD 2017] 

4. Grundbesitz [Art. 3.4. RGD 2017] „Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

4.1 Verteilung des Grundbesitzes in und angrenzend an die  

               Bebauung 
- 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung. 

 

5. Städtebauliche Struktur [Art. 3.5. RGD 2017] 

5. Städtebauliche Struktur [Art. 3.5. RGD 2017] „Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

5.1 Städtebauliche Form der Ortschaften und ihre  

               landschaftliche Integration 
- 

5.2 Siedlungsfunktionen, Nutzungsstruktur und Nutzungs-  

              mischung 
- 

5.3 Charakterisierung der Bausubstanz - 

5.4 Denkmalgeschützte Gebäude / schützenswerte Baustruktur SPI-C 

5.5 Öffentlicher Raum - 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung, mit Ausnahme von Pkt. 5.4 (Denkmalgeschützte Gebäude / schützenswerte Baustruktur). 

 

5.4 Denkmalgeschützte Gebäude / schützenswerte Baustruktur 

Das Plangebiet ist im PAG en vigueur mit einem „secteur protégé de type environnement construit“ überlagert. Zur 

Wahrung des Erscheinungsbildes des historischen Ortskerns und zur harmonischen Integration von Neubauten wird 

der im PAG en vigueur ausgewiesene „secteur protégé de type environnement construit“ beibehalten. 

 

6. Öffentliche Einrichtungen [Art. 3.6. RGD 2017] 

6. Öffentliche Einrichtungen [Art. 3.6. RGD 2017] „Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

6.1 Verortung der öffentlichen kommunalen und nationalen 

              Gemeinschaftseinrichtungen 
- 

6.2 Kapazitätsreserven der kommunalen Schuleinrichtungen - 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung. 
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7. Verkehr [Art. 3.7. RGD 2017] 

7. Verkehr [Art. 3.7. RGD 2017] „Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

7.1 Verkehrsnetze Verkehrliche Erschließung 

7.2 ÖPNV-Angebot und Erreichbarkeit der Haltepunkte Erreichbarkeit der Haltepunkte 

7.3 Verteilung und Angebot an öffentlichen Parkplätzen - 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung, mit Ausnahme von Pkt. 7.1 (Verkehrsnetze) und 7.2 (ÖPNV-Angebot und Erreichbarkeit der 

Haltepunkte). 

 

7.1 Verkehrsnetze 

und 

7.2 ÖPNV-Angebot und Erreichbarkeit der Haltepunkte 

Die Fläche liegt südlich der „Rue de Schwiedelbrouch“ und wird über diese erschlossen. Die Busstation „Gare“ liegt 

ca. 400m westlich vom Plangebiet entfernt. Von dort aus sind aufgrund zahlreicher Buslinien Direktverbindungen 

nach Luxemburg-Stadt, Ettelbruck, Redange/Attert, Wiltz, Perlé und in kleinere Ortschaften gesichert. 

Das Plangebiet befindet sich in fußläufiger Entfernung zum nächsten ÖPNV-Haltepunkt. Eine verkehrliche 

Erschließung ist über das bestehende Straßennetz vorhanden. 

 

8. Wasserwirtschaft [Art. 3.8. RGD 2017] 

8. Wasserwirtschaft [Art. 3.8. RGD 2017] „Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

8.1 Trinkwasserversorgung Trinkwasserbehälter 

8.2 Abwasserentsorgung Kläranlagen 

8.3 Schutzzonen - 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung, mit Ausnahme von Pkt. 8.1 (Trinkwasserversorgung) und Pkt. 8.2 (Abwasserentsorgung). 

 

8.1 Trinkwasserversorgung 

Die Gemeinde Rambrouch verfügt über keine eigenen Trinkwasserressourcen. Die kommunalen 

Trinkwasserbehälter werden vom regionalen Zweckverband DEA („Distribution des eaux des Ardennes“) mit einer 

Mischung aus Grundwasser und aufbereitetem Talsperrenwasser aus Esch/Sauer versorgt. 

Der DEA-Zwischenspeicher im Wald nördlich von Rambrouch versorgt – seit der danebengelegene Behälter 

„Koetschette“ außer Betrieb ist – die Ortslagen von Rambrouch/ Schwiedelbrouch und Koetschette gravitär. 

 

8.2 Abwasserentsorgung 

Die Gemeinde Rambrouch besitzt 11 mechanische und 4 biologische Kläranlagen mit einer Gesamtkapazität von 

9.820 EGW pro Jahr (Stand 2015). 

Das Abwasser von Rambrouch mit Schwiedelbrouch wird momentan noch durch die Kläranlage „Schwiedelbrouch“ 

(Kapazität = 400 EGW, Baujahr 1967) mechanisch gereinigt. Diese Kläranlage soll durch ein Überlaufbecken mit 

Pumpstation, welche das Abwasser in Rohren zu der neuen Kläranlage von Folschette führt, ersetzt werden. Das 

Überlaufbecken mit Pumpstation befindet sich momentan im Bau und soll Anfang 2023 in Betrieb gehen. 
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9. Natürliche und menschliche Umwelt [Art. 3.9. RGD 2017] 

9. natürliche und menschliche Umwelt [Art. 3.9. RGD 2017] „Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

9.1 Schutzgut Geologie und Boden Abgrabungen 

9.2 Schutzgut Landschaft Ortsbild 

9.3 Schutzgut Flora-Fauna-Habitat - 

9.4 Schutzgut menschliche Gesundheit und Bevölkerung - 

9.5  Grün- und Landschaftsstrukturen der Ortschaften - 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung, mit Ausnahme von Pkt. 9.1 (Schutzgut Geologie und Boden) und Pkt. 9.2 (Schutzgut 

Landschaft). 

 

9.1 Schutzgut Geologie und Boden 

Der Geltungsbereich der punktuellen PAG-Änderung liegt 1 Meter über dem Straßenniveau. 

Das Konzept für die zukünftige Planung sieht Abgrabungen im Gelände vor, um die geplante Bebauung auf dem 

Straßenhöhenniveau zu errichten. Im Süden des Plangebietes entsteht dadurch ein größerer Höhenversprung. Die 

Notwendigkeit von Stützmauern und / oder Böschungen muss im Rahmen der Projektausarbeitung geprüft werden. 

Sollten solche Arbeiten notwendig werden, ist auf eine landschaftliche Integration beispielsweise durch Begründung 

zu achten. 

 

Abbildung 4:  Blick von Südosten nach Westen zur „Rue de Schwiedelbrouch“. Konzept des Architekturbüros mit Verortung 
des Höhenversprungs. Quelle: Arch. DI Thomas Moser 2022 

 

9.2 Schutzgut Landschaft 

Aktuell befindet sich im Plangebiet eine große Halle. Diese befindet sich auf einer Schotterflächen geprägt sind, die 

momentan als Abstellplatz für alte Autos und sonstige Altstoffe genutzt wird. 

Mit der Umsetzung des geplanten Konzeptes ist mit einer Aufwertung des Ortsbildes zu rechnen. 

Eingrünungsmaßnahmen sollten nach Süden hin zum Offenland zur Verringerung der Einsehbarkeit und zur 

Integration in die Landschaft durchgeführt werden. 

 

10. Berücksichtigung bestehender Planwerke [Art. 3.10. RGD 2017] 

10. Berücksichtigung bestehender Planwerke [Art. 3.10. RGD 

               2017] 
„Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

10.1 Stärken und Schwächen des aktuell gültigen PAG - 

10.2 Genehmigte und in Prozedur befindliche Teilbebauungs- 

               pläne 
- 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung. 
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11. Städtebauliches Entwicklungspotential [Art. 3.11. RGD 2017] 

11. Städtebauliches Entwicklungspotential [Art. 3.11. 

              RGD 2017] 
„Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

11.1 Methodik zur quantitativen und qualitativen Erfassung des 

               baulichen Wohnbauflächenpotentials 
- 

11.2 Methodik zur quantitativen Erfassung des sonstigen 

              Flächen-Potentials 
- 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung. 

 

12. Fachplanerische Restriktionen [Art. 3.12. RGD 2017] 

12. Fachplanerische Restriktionen [Art. 3.12. RGD 2017] „Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

12.1 Schutz der Natur und der natürlichen Ressourcen - 

12.2 Schutz des kulturellen und nationalen Erbes  - 

12.3 Flurbereinigung - 

12.4 Wasserwirtschaft - 

12.5 Soziale, ökonomisch und ökologisch relevante 

               Raumplanung 
- 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung.
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Kapitel II – Entwicklungskonzept 

1. Städtebauliche Entwicklung [Art. 4. RGD 2017] 

1. Städtebauliche Entwicklung [Art. 4. RGD 2017] „Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

1.1 Siedlungsschwerpunkte Nachverdichtung 

1.2 Abgrenzung „quartiers existants“ und „nouveaux quartiers“ 
Überlagerung mit einer „zone soumise à un plan 

d’aménagement particulier nouveau quartier“ 

1.3 Funktionsmischung und bauliche Dichte bauliche Dichte 

1.4 Durchmischung der Wohntypologien Mehrfamilienhäuser 

1.5 Inwertsetzung erhaltenswerter Gebäude und Objekte - 

1.6 Phasierung der Siedlungsentwicklung - 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung, mit Ausnahme von Pkt. 1.1 (Siedlungsschwerpunkte), Pkt. 1.2 (Abgrenzung „quartiers 

existants“ und „nouveaux quartiers“), Pkt. 1.3 (Funktionsmischung und bauliche Dichte) und Pkt. 1.4 (Durchmischung der Wohntypologien). 

 

1.1 Siedlungsschwerpunkte 

Rambrouch ist der Hauptort der gleichnamigen Gemeinde. Aus diesem Grund liegt auf der Ortschaft der 

Siedlungsschwerpunkt der innerörtlichen Nachverdichtung. 

 

1.2 Abgrenzung „quartiers existants“ und „nouveaux quartiers“ 

Im PAG en vigueur der Gemeinde Rambrouch sind alle Flächen, die innerhalb des Bauperimeters liegen und für 

eine Bebauung vorgesehen sind, entweder mit einem „PAP-Quartier existant“ oder einem „PAP-Nouveau Quartier“ 

belegt, sodass sämtliche bebaubare bzw. für eine Bebauung vorgesehene Flächen entsprechende „Regeln“ in 

Hinblick auf Art und Maß der baulichen Nutzung erhalten haben. 

Das Plangebiet wird im Zuge der punktuellen PAG-Änderung mit einer „zone soumise à un plan d’aménagement 

particulier nouveau quartier“ überlagert. Ziel dieser Ausweisung ist es, für eine innerörtliche Fläche eine 

Nachverdichtung, die mit den Vorgaben des PAP „Quartier existant“ nicht möglich wäre, anzustreben. 

 

1.3 Funktionsmischung und bauliche Dichte 

und 

1.4 Durchmischung der Wohntypologien 

Aus städtebaulicher Sicht sollte in den Kernbereichen verdichtet gebaut werden, um möglichst viele Nutzer*innen 

im direkten Einzugsbereich für vorhandene Versorgungseinrichtungen (Läden, öffentliche Einrichtungen) zu bündeln, 

kurze Wege zu gewähren und somit die Tragfähigkeit der Nicht-Wohnnutzungen in Zentrumslage zu erhöhen. Eine 

dichtere Bebauung muss aus städtebaulicher Sicht an die bestehende Struktur angepasst erfolgen, d.h. sich in die 

Gemeinde, die Ortschaft sowie in das direkte Quartier hinsichtlich der bestehenden Dichten und Höhen einfügen. 

Zudem sind Bau- und Wohnformen bzw. Gebäudekubaturen zu wählen, die dem Charakter der Ortschaft 

entsprechen. 

Im Plangebiet ist entlang der „Rue de Schwiedelbrouch“ der Bau von Mehrfamilienhäusern mit bis zu 8 

Wohneinheiten geplant. Die bestehende Halle würde im Zuge dessen abgerissen werden. Auf diese Weise wird die 

Möglichkeit zum Zentrumsnahen Wohnen im Hauptort geschaffen. 

Um möglichst vielen Bevölkerungsschichten die Möglichkeit zum adäquaten Bauen bzw. Wohnen zu geben, ist ein 

variables Angebot an verschiedenen Bautypen, Wohnformen und -größen notwendig. Dies fördert auch die soziale 

Durchmischung. 

Mit der Herstellung unterschiedlicher Wohnmöglichkeiten (Mehr- und Einfamilienhausbebauung) im Ort wird die 

soziale Durchmischung in der Ortschaft gefördert. 
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2. Mobilität [Art. 4. RGD 2017] 

2. Mobilität [Art. 4. RGD 2017] „Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

2.1 öffentlicher Transport und Zugangsmöglichkeiten - 

2.2 nicht-motorisierter Verkehr  - 

2.3 motorisierter Verkehr - 

2.4 privates Parkraummanagement Carports 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung, mit Ausnahme von Pkt. 2.4 (privates Parkraummanagement). 

 

2.4 Privates Parkraummanagement 

In der „partie ècrite“ des aktuell rechtsgültigen PAG ist festgelegt, dass in einer „zone urbanisée ou destinée à être 

urbanisée“ – in diesem Fall das gesamte Plangebiet – bei dem Bau von Mehrfamilienhäusern zwei Stellplätze pro 

Wohneinheit zu errichten sind. 

Im Zuge der Planung sind die privaten Stellplätze in Form von Carports im Süden des Plangebiets vorgesehen. Die 

Zufahrt zu diesen wird durch eine Durchfahrt ausgehend von der „Rue de Schwiedelbrouch“ geplant. 

 

Abbildung 5:  Konzept zum privaten Parkraummanagement in Form von Carports. Quelle: CO3 2022 

 

3. Grün- und Freiraum [Art. 4. RGD 2017] 

3. Grün- und Freiraum [Art. 4. RGD 2017] „Rue de Schwiedelbrouch“, Rambrouch 

3.1 Inwertsetzungsmaßnahmen für Landschaften und innerörtliche 

              Grünflächen 
- 

3.2 Gebiete von ökologischem und landschaftlichem Interesse  - 

3.3 geschützte Elemente des Naturraumes - 

3.4 Biotopvernetzung - 

→ Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung. 

 

4. Finanzkonzept [Art. 5. RGD 2017] 

Es besteht kein direkter Einfluss auf die Planung.
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Kapitel III – Schéma Directeur 

1. Charakteristika des Plangebietes 

Größe ca. 0,32ha 

Städtebaulicher Kontext 

Das Plangebiet befindet sich im Osten der Ortschaft Rambrouch. Das 

städtebauliche Umfeld ist nach Norden und Osten durch freistehende 

Einfamilienhäuser und Gehöftstrukturen und nach Westen durch eine 

dichtere Ortskernstruktur geprägt. Im Süden grenzt Offenland an. 

Art der baulichen Nutzung Mischgebiet (MIX-v); Wohndichte max. 25WE/ha 

Verkehrliche Erschließung 

Das Plangebiet wird im Norden über die „Rue de Schwiedelbrouch“ 

erschlossen. Die nächstgelegene Bushaltestelle (Rambrouch, Gare) 

befindet sich in ca. 400m Entfernung westlich des Plangebietes im 

Ortskern von Rambrouch. 

Entwässerung/Kanalisation 
In der Straßentrasse „Rue de Schwiedelbrouch“ sind ein Mischwasser- 

und Regenwasserkanal vorhanden. 

Naturräumlicher Kontext 

Derzeit wird das Plangebiet als inoffizielle Sammelstelle von Altstoffen 

genutzt. Auf der Fläche steht eine große Halle. Das Plangebiet grenzt 

im Süden an ein Feld. Schützenswerte Habitate und Biotope sind im 

Plangebiet nicht vorhanden. 
 

Lage des Plangebietes 

 

7 6

5

4

3

2
1

NQ5a 
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Abbildung 6:  Blick 1 von Osten auf das Plangebiet 

 

Abbildung 7:  Blick 2 vom Plangebiet auf die östliche 
Umgebung 

 

Abbildung 8:  Blick 3 von Süden zum nördlichen Bereich 
des Plangebietes 

 

Abbildung 9:  Blick 4 auf die bestehende Halle 

 

Abbildung 10:  Blick 5 von Norden auf den südöstlichen 
Bereich des Plangebietes 

 

Abbildung 11:  Blick 6 auf den Süden des Plangebietes 

Quelle Abb. 6-11: CO3 2022 
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Abbildung 12:  Auszug aus dem PAG modifié (genordet, ohne Maßstab). Quelle: CO3 2022  
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2. Städtebauliche Herausforderungen und Leitlinien zur nachhaltigen Entwicklung (Art. 

8.(1)1. RGD 2017) 

Im Folgenden werden stichwortartig die wichtigsten Leitlinien für eine städtebauliche Nutzung und Erschließung des 

Plangebietes aufgelistet: 

 Schaffung eines qualitätsvollen Wohngebiets, welches sich an die städtebauliche Dichte der Umgebung 

anpasst. 

 Entwässerung im Trennsystem. 

 Die dem „Schéma Directeur“ zugrundeliegende Konzeption kann im Zuge der Umsetzung des PAP aus 

städtebaulichen Gründen oder aufgrund sonstiger auftretender Restriktionen angepasst werden. 
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3. Städtebauliches Konzept (Art. 8.(1)2. RGD 2017) 

Identität des Quartiers 

Das Plangebiet befindet sich im Osten der Ortschaft Rambrouch. Das städtebauliche Umfeld ist nach Norden und 

Osten durch freistehende Einfamilienhäuser und Gehöftstrukturen und nach Westen durch eine dichtere 

Ortskernstruktur geprägt. Im Süden grenzt Offenland an das Plangebiet.  

Das Konzept sieht die Herstellung eines verdichteten Wohnquartiers, welches seiner Lage angrenzend an den 

Ortskern Rechnung trägt, vor. Innerhalb des Quartiers ist die Errichtung von zwei Mehrfamilienhäusern, die sich an 

der Gebäudestellung des östlich angrenzenden Nutzgebäudes orientieren, vorgesehen. Auf diese Weise werden die 

geplanten Gebäude durch die Aufnahme der Baufluchten in die bestehende Bebauung integriert. Südlich der 

Mehrfamilienhäuser sollen private Carports errichtet werden. Der östliche Teil des Plangebietes soll als Gartenfläche 

und damit Erholungs- sowie Aufenthaltsraum für die Bewohner*innen des Mehrfamilienhauses genutzt werden und 

trägt auch zu einem harmonischen Übergang in die Landschaft bei. 

 

Abbildung 13:  Konzeptskizze des Plangebietes. Quelle: CO3 2022 
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Art und Maß der baulichen Nutzung  

Bei der Errichtung der Gebäude sollen folgende Punkte berücksichtigt werden: 

Gebäudetypen Innerhalb des Plangebietes sollen zwei Mehrfamilienhäuser entstehen. 

Höhenentwicklung Maximal 2 Vollgeschosse mit aufgebautem Dachgeschoss. 

Abstandsflächen 

Ein Grenzabstand (je nach Lage des Grundstücks, Flächenzuschnitt bzw. 

Besonnung kann es sich um den hinteren oder einen seitlichen Abstand handeln) 

sollte mindestens 10m betragen. Seitlich kann angebaut werden. Ist dies nicht 

der Fall, sollte der seitliche Grenzabstand mindestens 3m betragen. 

In der MIX-v Zone ist unter Einhaltung der Vorgaben des PAG die Ansiedlung von Gewerbe- und 

Dienstleistungsbetrieben möglich. Mindestens 50% der Bruttogeschossfläche der MIX-v Fläche sind Wohnzwecken 

zugeschrieben. 

 
Gestaltung des öffentlichen Raumes  

Im Plangebiet sind keine öffentlichen Flächen vorgesehen. 

Bei der Anlage der Grün- und Freiräume ist auf eine attraktive Gestaltung, die die Aufenthaltsqualität erhöht, zu 

achten.  
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4. Mobilität und technische Infrastrukturen (Art. 8.(1)3. RGD 2017) 

4.1 Mobilitätskonzept 

Das Plangebiet wird ausgehend von der „Rue de Schwiedelbrouch“ erschlossen. Eine interne Erschließung ist in 

folgender Form vorgesehen: Zum Erreichen der Carports im rückwertigen Bereich des Plangebiets ist eine Zufahrt 

durch das Erdgeschoss eines Mehrfamilienhauses geplant. 

 

Abbildung 14:  Verortung der geplanten inneren Erschließung. Quelle: Arch. DI Thomas Moser 2022 

Die fußläufige Erschließung des Plangebietes erfolgt über das bestehende Trottoir an der „Rue de Schwiedelbrouch“. 

Die nächstgelegene Busstation „Gare“ liegt ca. 400m westlich vom Plangebiet entfernt. Von dort aus sind aufgrund 

zahlreicher Buslinien Direktverbindungen nach Luxemburg-Stadt, Ettelbruck, Redange/Attert, Wiltz, Perlé und in 

kleinere Ortschaften gesichert. 

Die privaten Stellplätze des Mehrfamilienhauses können im Süden in Form von Carports hergestellt werden. 

Öffentliche Stellplätze sind im Rahmen der PAP-Ausarbeitung festzulegen. 

 

4.2 Technische Infrastrukturen 

 Schmutzwasser 

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt verläuft in der Straßentrasse der „Rue de Schwiedelbrouch“ ein Mischwasserkanal. 

Sofern dessen Dimensionierung zum Zeitpunkt der PAP-Erstellung ausreichend ist, sollte das innerhalb des 

Plangebietes anfallende Schmutzwasser diesem Kanal zugeführt werden können. 

 Regenwasser 

In der Trasse der „Rue de Schwiedelbrouch“ verläuft aktuell ein Regenwasserkanal. Das innerhalb des Plangebietes 

anfallende Oberflächengewässer sollte diesem zugeführt werden können, sofern dessen Dimensionierung zum 

Zeitpunkt der PAP-Erstellung ausreichend ist. 

 

Was die Dimensionierung/Kapazitäten der weiteren technischen Infrastrukturen anbelangt, ist dies im Rahmen der 

Ausarbeitung des Bebauungsplans (PAP NQ) zu prüfen. 
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5. Landschafts- und Grünraumkonzept (Art. 8.(1)4. RGD 2017) 

Das Plangebiet befindet sich im Osten der Ortschaft Rambrouch und grenzt im Norden, Westen und Osten an 

Bestandsbebauung. Im Süden grenzt Offenland an das Plangebiet. Innerhalb des Plangebietes sind kaum 

Grünstrukturen vorhanden. Entlang der Plangebietsgrenze sind im Süden eine Baumreihe und im Osten Gehölze 

zu finden. Innerhalb des Plangebietes befindet sich eine Halle, die im Zuge des PAP-Projekts abgerissen werden 

soll. 

Zur Gewährleistung eines harmonischen Übergangs in die offene Landschaft soll der südöstliche Teil des Plangebiets 

als Gartenfläche genutzt werden. Die Wohnungen im Erdgeschoss des Mehrfamilienhauses sollen über eine 

Privatgarten verfügen. Im Osten sollen entlang der Plangebietsgrenze Eingrünungsmaßnahmen vorgenommen 

werden. Vorhandene Grünstrukturen sollten zur Gewährleistung der Landschaftsintegration so weit wie möglich 

erhalten werden. 

 

Abbildung 15:  Blick auf die Baumreihe im Süden des Plangebietes. Quelle: CO3 2022  
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6. Umsetzungskonzept (Art. 8.(1)5. RGD 2017) 

Bei der Umsetzung des „Schéma Directeur“ müssen zur Gewährleistung einer qualitativ hochwertigen und den 

Kriterien der Nachhaltigkeit entsprechenden Entwicklung folgende Restriktionen berücksichtigt werden: 

 Ein geregelter Anschluss der neuen Wohneinheiten an die bestehenden technischen Infrastrukturen ist zu 

gewährleisten. 
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3. PAG – PARTIE RÉGLEMENTAIRE 

3.1 Champs d‘application 

La présente modification ponctuelle de la partie graphique du PAG s’applique au terrain tel que délimité sur la 

partie graphique du PAG (plan n° 0618_04_25_II).  

Les terrains concernés sont situés dans la localité de Rambrouch aux lieux-dits « Rue de Schwiedelbrouch » et 

« Schwiedelbrouch ». 

 

Abbildung 16:  Extrait de carte topographique (sans échelle, Nord en haut). Source : www.geoportail.lu 2022 modifiée par 

CO3 2022 
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Sont concernées les parcelles ou parties de parcelles suivantes de la Section FA de Schwiedelbrouch : 

▪ 569/2398 

▪ 574/2354 

 

Abbildung 17:  Extrait du Plan cadastral (sans échelle, Nord en haut) (parcelles avec bordure rouge = terrain concerné). 

Source : PCN Octobre 2022 modifiée par CO3 2022 

 

La modification ponctuelle concerne la partie graphique du PAG : 

 Superposition du terrain concerné avec une « zone soumise à un plan d’aménagement particulier 

nouveau quartier »
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3.2 Partie graphique  
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